
 
 
 

 
Einrichtungsleitung 
Dorothea Winarske 
0711-839932-35 
d.winarske@jugendhilfe-korntal.de 
 
Fachleitung Mutter-Kind-Wohngruppe 
Sandra Stadlmeir 
0711-839932-60 
s.stadlmeir@jugendhilfe-korntal.de 
 
Adresse der Mutter-Kind-Wohngruppe 
Kinderhaus Saalstraße 
Saalstraße 2 
70825 Korntal – Münchingen 
0711-839932-60 
awg4@jugendhilfe-korntal.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

MUTTER 
KIND 

WOHNGRUPPE 



ZIELGRUPPE 

In der Wohngruppe können sechs schwangere junge Frauen oder Mütter 
mit ihren unter 6 Jahre alten Kindern aufgenommen werden, die wegen 
ihrer Lebenssituation Unterstützung bei der Erziehung und Versorgung ihres 
Kindes benötigen. Die Betreuung kann ein weiteres älteres Geschwisterkind 
mit einschließen. 
 
ZIEL 

Es soll sichergestellt werden, dass du einen guten Platz zum Wohnen hast 
und du und dein Kind gut versorgt sind. Dazu werden folgende Bereiche 
gefördert:  

• Stärkung der Mutter-Kind-Beziehung 
• Individuelle Förderung der Mütter entsprechend ihrer individuellen 

Lebenssituation: 
o Erweitern der Erziehungs- und Pflegekompetenz 
o Erlernen hauswirtschaftlicher und hygienischer Fertigkeiten 
o Ausbau von sozialen Kompetenzen 
o Vorbereitung auf ein selbständiges, eigenverantwortliches 

Leben 
• Erarbeiten einer beruflichen Perspektive. Ab dem ersten Lebensjahr 

des Kindes kannst du ein Praktikum machen, eine Ausbildung 
starten oder weiter in die Schule gehen.  

• Wir beziehen wichtige Bezugspersonen in die Hilfe mit ein. 
• Vermitteln von christlichen und sozialen Werten 

 
AUFNAHMEVERFAHREN 

Nach einem Informationsgespräch entscheidest du darüber, ob du in die 
Wohngruppe einziehen möchtest. Wenn du minderjährig bist entscheiden 
auch deine Eltern oder dein Vormund. Das Jugendamt muss seine 
Zustimmung geben und wir als Einrichtung entscheiden, ob wir uns eine 
Aufnahme vorstellen können. Voraussetzung für die Aufnahme ist, dass du 
zeigst, dass du Ziele hast, was du durch den Einzug in der Wohngruppe 
verändern möchtest. Ausschlusskriterien sind Drogen- und 
Alkoholabhängigkeit und eine akute psychische Instabilität.  

 
BETREUUNGSFORM  

• Die Mutter-Kind-Gruppe ist in drei Wohneinheiten eingeteilt, zwei 
Mütter teilen sich eine Küche und Wohnzimmer. Jeder Mutter hat 
ein Zimmer für sich und ihr Kind.  
 

• Fünf Sozialpädagogische Fachkräfte begleiten, reflektieren und 
unterstützen dich im Alltag und haben nachts Bereitschaftsdienst. 
Sie unterstützen dich in den Themen Erziehung, bei dem 
Beziehungsaufbau und die Pflege deines Kindes, aber auch bei der 
Haushaltsführung ober bei der Entwicklung einer schulischen oder 
beruflichen Perspektive. 
 

• In Einzelgesprächen wird mit dir der Alltag mit den Pädagogischen 
Fachkräften reflektiert und berufliche Zukunftsperspektiven 
erarbeitet.  Die im Hilfeplan vereinbarten Ziele sind der Leitfaden 
für diese Gespräche.  
 

• Es findet wöchentlich einmal Spielwiese, ein Gruppenabende und 
ein Workshop statt. Es ist wichtig, dass du daran teilnimmst, um 
mehr zu lernen über Erziehung deines Kindes und andere wichtige 
Themen beim Gruppenabend als auch deine Themen mit 
einzubringen.    
 

• Des Weiteren bekommst du Housekeeping. Eine hauswirtschaftlich 
ausgebildete Fachkraft unterstützt dich im Alltag dort wo du 
Unterstützung benötigst. Sie schult dich und die anderen Mütter in 
hauswirtschaftlichen Themen wie Kochen, Waschen oder beim 
Dekorieren deines Zimmers.  
 

• Durch ein Video-Home-Training Modul wirst du in deiner 
Feinfühligkeit gefördert, dies soll dir helfen die Beziehung zu 
deinem Kind zu stärken. Um das zu erreichen, werden besonders 
positive Momente hervorgehoben.   



Informationen zur Muki 
Damit du einen kurzen Überblick über die Muki bekommst, haben wir Dir 
hier einige Punkte zusammengefasst. 
 
BESCHÄFTIGUNG/ANGEBOTE  

Solange Du keine Ausbildung oder kein Praktikum machst oder keine Schule 
besuchst, ist es uns wichtig, dass du dir eine Aktivität zusammen mit 
deinem Kind suchst und diese regelmäßig besuchst. Wenn Dein Kind in der 
Krippe ist, steht deine beruflichen Perspektive im Fokus. 
 

FINANZEN 

Um den Umgang mit deinen Finanzen zu schulen, führt jede Mutter ein 
Haushaltsbuch. So hast du deine Finanzen gut im Blick. Folgende Gelder 
stehen dir im Monat zur Verfügung: 
 

Verpflegungsgeld ca. 4,70 € pro anwesenden Tag pro 
Person, Mutter + 1 Kind = ca. 9,40 € 
pro anwesenden Tag 

Hygienegeld 12 €/ minderjährig und weiblich 
10 €/ minderjährig und männlich 

Taschengeld Mutter Volljährig: ca. 120 €/Monat 
Minderjährig: ca. 50 €/Monat 

Kleidergeld Mutter 
Kleidergeld Kind 

48,00 €/Monat 
48,00 €/Monat 

Gesamtbetrag bei 30 Tagen Volljährige: ca. 510 € 
Minderjährige: ca. 440 € 

Kaution Einmalig 300 €  
Windelgeld Wird von der Einrichtung 

übernommen 
 

 

 

 

 

ZEITEN  

• Abends bist Du mit Deinem Kind um 19 Uhr auf der Gruppe, am 
Donnerstag um 17 Uhr wegen der Spielewiese und dem 
Gruppenabend. Einmal die Woche kannst du bis 20 Uhr draußen 
bleiben (Joker). So hat Dein Kind abends Zeit zur Ruhe zu kommen 
bevor es schlafen geht. Freitag und Samstag sollst du um 20:45 Uhr 
zurück sein. Wenn du schwanger bist, darfst du nach Absprache bis 
22 Uhr draußen sein. 

• Ausgang ohne Kind: Wenn Du jemanden gefunden hast, der/die 
eine gute Beziehung zu deinem Kind hat und dem/der Du wichtige 
Dinge über dein Kind weitergegeben hast, darfst Du auch nach 
Absprache ohne Kind abends unterwegs sein. 
 

BESUCHE 
 
 

Montag Besuchsfrei 
Dienstag 11-18 Uhr (eingetragene 

Person bis 21 Uhr) 
Mittwoch 13.30 -18 Uhr 

(eingetragene Person bis 
21 Uhr) 

Donnerstag Bis 17 Uhr, Spielwiese + 
Gruppenabend  

Freitag Bis 22 Uhr 
Samstag Bis 22 Uhr 
Sonntag Bis 21 Uhr 


